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Hoffentlich Allianz versichert.

Wünsche brauchen Zukunft.
Deshalb muss man wissen, wie
man sie erreichen kann. Das neue
Vorsorgekonzept Perspektive bietet 
Ihnen die Chance auf eine hohe
Rendite mit der Sicherheit der
Allianz. Was ist Ihnen wichtig im
Alter? Sprechen Sie mit uns bei Ihrer 
Allianz vor Ort oder informieren Sie
sich auf www.allianz.de/vorsorge 

Luise M.
Allianz Kundin
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Liebe Gäste, liebe FFC-Fans,

herzlich willkommen zum
Bundesliga-Heimspiel des
1. FFC Frankfurt gegen
den BV Cloppenburg. Ein
ganz besonderer Gruß
gilt der Gastmannschaft
und den Verantwortlichen

aus dem hohen Norden sowie unseren Partnern,
Förderern, Medienvertretern und natürlich unseren
vielen treuen Fans. Stellvertretend für alle Ehrengäs-
te möchten wir unseren Ministerpräsidenten Volker
Bouffier aufs Herzlichste willkommen heißen. Wir
freuen uns sehr, dass der hessische Regierungschef,
der dem 1. FFC Frankfurt seit vielen Jahren eng ver-
bunden ist, wieder bei uns zu Gast ist und sicherlich
auch ein Auge auf den Stand der Sanierungsmaß-
nahmen des Stadions am Brentanobad werfen
wird. Ebenso herzlich begrüßen wir Markus Frank,
Sportdezernent der Stadt Frankfurt am Main, zum
heutigen FFC-Heimspiel. An dieser Stelle möchte
ich der Stadt Frankfurt und dem Land Hessen noch
einmal ausdrücklich für die Unterstützung bei dieser
zukunftsweisenden Maßnahme danken. Genauso
freuen wir uns über den Besuch von FIFA-Exekutiv-
mitglied Dr. Theo Zwanziger, der uns einmal mehr
als FFC-Member die Daumen drückt.  

Heute empfangen wir zum ersten Mal in der Bun-
desliga-Geschichte den BV Cloppenburg im Stadi-
on am Brentanobad. Gerne erinnern wir uns an das
Hinspiel in Niedersachsen zurück – und das nicht
nur wegen des 4:0-Endstands: Knapp 3000 be-
geisterte Zuschauer – unter ihnen auch viele Fans
des 1. FFC Frankfurt – sorgten am Tag der deut-
schen Einheit für einen tollen Rahmen im ersten
Pflichtspiel-Aufeinandertreffen der beiden Clubs
überhaupt. Nicht zuletzt auf Grund dieses begeiste-
rungsfähigen Publikums stellt der BV Cloppenburg
eine Bereicherung der Frauen-Bundesliga dar.

Dank des 2:1-Erfolgs bei der SGS Essen konnten
wir drei weitere wichtige Punkte für unsere Saison-
ziele einfahren. Dabei haben unsere Spielerinnen
Moral bewiesen und die Partie nach einem 0 :1-
Rückstand mit dem Ausgleich durch Kerstin Gare-
frekes und dem Siegtor durch Kozue Ando in letzter
Sekunde gedreht. Absoluter Siegeswille, der Glau-
be an die eigene Stärke und die Fähigkeit, den Er-
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„Anpfiff“ lesen macht Lust auf mehr Frauenfußball !

folg falls nötig zu erzwingen – all diese Eigenschaf-
ten haben wir in Essen an den Tag gelegt. Eigen-
schaften, die uns in dieser Spielzeit auszeichnen
und die in den nächsten Wochen und Monaten
zum Erreichen unserer Ziele sicherlich noch häufi-
ger gefragt sein werden.

Tolle Leistungen haben auch unsere Nationalspiele-
rinnen beim diesjährigen Algarve Cup gezeigt:
Gleich neun FFC-Spielerinnen, sieben auf deutscher
und zwei auf japanischer Seite, standen in den Ka-
dern der beiden Finalteilnehmer. Wir freuen uns
sehr, dass unsere Akteurinnen ihre gute Form auch
bei ihren Auswahlmannschaften unter Beweis stel-
len konnten und der 1. FFC Frankfurt somit einen
Anteil am Turniersieg der DFB-Auswahl an der por-
tugiesischen Atlantikküste hatte. Schließlich ist der
Erfolg der Nationalmannschaft auch ein Erfolg der
Liga – und umgekehrt: Die Nationalmannschaft
braucht eine starke Liga, in der die Spielerinnen
Woche für Woche auf einem guten Niveau trainie-
ren und gefordert werden, genauso wie die Wahr-
nehmung der Liga von den Erfolgen der National-
elf profitiert. In diesem Sinne wünschen wir dem
Team von Bundestrainerin Silvia Neid schon jetzt
alles erdenklich Gute für die kommenden Aufgaben
in der WM-Qualifikation.

Bevor es aber in den Spielen gegen Irland und Slo-
wenien um Punkte für Kanada geht, stehen für uns
zunächst die Ziele des 1. FFC Frankfurt im Blick-
punkt. Dabei werden wir auch im heutigen Heim-
spiel hochkonzentriert zu Werke gehen und alles
daransetzen, zusammen mit unseren tollen Fans
und beflügelt durch den bisherigen Saisonverlauf
mit der starken Energieleistung, die uns in Essen aus-
gezeichnet hat, einen weiteren Sieg zu realisieren. 

Freuen wir uns also auf ein interessantes, spannen-
des und faires Meisterschaftsspiel gegen den BV
Cloppenburg im Stadion am Brentanobad, bei
dem wir Ihnen viel Spaß wünschen!

Siegfried Dietrich
Manager/Investor 1. FFC Frankfurt

Editorial

SIDI-SPORTMANAGEMENT
für den 1. FFC FRANKFURT E. V.

SIDI-SPORTMANAGEMENT
Kastellstraße 32 · 60439 Frankfurt am Main
Telefon 0 69 / 58 53 53 · Fax 0 69 / 587768

Siegfried Dietrich, Stefanie Stavrakidis

Dirk Zilles, Michael Löffler, FFC-Fan-Club

Alfred Harder, Frank Heß, Herbert Heid,  
Picture-Alliance, SIDI- Archiv,
FFC-Fan-Club, BV Cloppenburg

Andreas Madaus
Stefanie Stavrakidis

Madaus & Schmidt, Eschborn-Niederhöchstadt

Druckerei E. Sauerland GmbH
Jahnstraße 8 · 63505 Langenselbold
www.druckerei-sauerland.de

11 Ausgaben jährlich

1500 Exemplare

mail@sidi-sportmanagement.de

www.ffc-frankfurt.de

Außenband im rechten Fuß gerissen: 

Lira Alushi fällt insgesamt zwei
bis drei Wochen aus

Lira Alushi hat sich im Bundes-
liga-Auswärtsspiel gegen die
SGS Essen am letzten Sonntag
einen Anriss des vorderen Au-
ßenbands im rechten Fuß zuge-
zogen. Die beiden anderen
Bänder im Sprunggelenk sind
genauso wie die Gelenk-
kapsel und das Syndesmose-

band gezerrt. In einer weiteren Untersuchung
wird FFC-Mannschaftsorthopäde Dr. Ingo Tusk
in den nächsten Tagen über den weiteren The-
rapieverlauf entscheiden. Denkbar ist, dass die
Nationalspielerin ihrem Team mit Hilfe eines
Stabilisierungstapes bereits in ein bis zwei 
Wochen wieder zur Verfügung stehen kann.

Tickets für das DFB-
Pokal-Halbfinale gibt’s 
heute am FFC-Fanshop

In drei Wochen steigt das DFB-Pokal-Halbfinale
zwischen dem 1. FFC Frankfurt und dem 
SC Sand im Stadion am Brentanobad. Wer am
13. April 2014, 13.00 Uhr, live dabei sein will,
um den achtmaligen Cup-Gewinner auf dem
angestrebten Weg zur 13. Endspiel-Teilnahme
zu unterstützen, kann sich bereits heute seine
Eintrittskarte sichern: Am mobilen FFC-Fanshop
im Bereich des Haupteingangs sind sowohl Sitz-
platz- als auch Stehplatztickets für das FFC-
Highlight erhältlich. Weitere Infos zum DFB-
Pokal-Halbfinale und alle Details zum Karten-
vorverkauf lesen Sie auf Seite 15.

3

Herzlichen Glückwunsch: 
FFC-Vorstandsmitglied Marion Beier

feierte Geburtstag   
Am gestrigen Samstag feierte Marion Beier 
ihren 47. Geburtstag. Die gelernte Bankkauf-
frau ist als FFC-Vorstandsmitglied
und Abteilungsleiterin Mädchen-
fußball für die Geschäftsstelle,
die FFC-Mädchenfußballschule,
das FFC-Talentfördertraining,
die vierte Mannschaft sowie die
U15 und U13 verantwortlich.
Der 1. FFC Frankfurt gratuliert
Marion Beier nachträglich sehr
herzlich und wünscht ihr alles
erdenklich Gute für das neue
Lebensjahr!   
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14. Spieltag Saison 2013/2014
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Cheftrainer Colin Bell:

Hinten v. l.: Dr. Ingo Tusk (Mannschaftsarzt), Uwe Schröder (Physiotherapeut), Stefanie Peil, Saskia Bartusiak, 
Dzsenifer Marozsán, Celia Sasic, Melanie Behringer, Fatmire Alushi, Simone Laudehr, Nina Strauch (ehem. Physio-
therapeutin), Dr. Nicole Vennemann (Mannschaftsärztin), Dr. Hans-Joachim Kerger (Mannschaftsarzt). Mitte v. l.:
Kai Rennich (Co-Trainer), Colin Bell (Cheftrainer), Svenja Huth, Alina Garciamendez, Bianca Schmidt, Lise Munk,
Kerstin Garefrekes, Kim Kulig, Peggy Kuznik, Ana-Maria Crnogorcevic, Babett Peter, Bodo Adler (Vorsitzender),
Siegfried Dietrich (Manager). Vorne v. l.: André Wachter (Torwarttrainer), Beate Sust (Betreuerin), Jessica Wich,
Asuna Tanaka, Miriam Hanemann, Anne-Kathrine Kremer, Desirée Schumann, Anke Preuß, Kozue Ando, Meike
Weber, Alvaro Molinos (Athletiktrainer), Matt Ross (Videoanalyst). Es fehlt: Michael Menn (Physiotherapeut).

Kaderinformationen
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1. Preis: ein Family-Sitzplatzticket 
für 6 Personen
für das DFB-Pokal-Halbfinale
1. FFC Frankfurt – SC Sand 
am 13. April 2014, 13.00 Uhr, 
im Stadion am Brentanobad

2. - 4.  Preis: je 2 Sitzplatztickets (Kat. I)
für das WM-Qualifikationsspiel 
Deutschland – Slowenien
am 10. April 2014 in Mannheim

1. FFC FRANKFURT

Nr. Name Geburts- im Verein Natio- Beruf Größe A-Länderspiele
datum seit nalität 

1 Schumann, Desirée 6.  2. 90 2011 D Fußballerin, Studentin 1,77 m

29 Hanemann, Miriam 24. 3. 97 2012 D Schülerin 1,72 m

30 Kremer, Anne-Kathrine 30. 12. 87 2010 D Studentin 1,75 m

31 Preuß, Anke 22. 9. 92 2013 D Fußballerin, Studentin 1,73 m

2 Garciamendez, Alina 16.  4. 91 2013 MEX/USA Fußballerin 1,76 m A (26) Mexiko

4 Peter, Babett 12.  5. 88 2012 D Fußballerin, Studentin  1,71 m A (80)

5 Peil, Stefanie 25.  8. 96 2011 D Schülerin  1,70 m 

12 Weber, Meike 30.  3. 87 2004 D Polizeikommissarin 1,59 m

15 Huth, Svenja 25.  1. 91 2005 D Bürokauffrau, 1,61 m A (15)
Fußballerin

23 Schmidt, Bianca 23. 1. 90 2012 D Fußballerin 1,74 m A (43)

25 Bartusiak, Saskia 9.  9. 82 2005 D Fußballerin, 1,70 m A (79)
Sportwissenschaftlerin

27 Kuznik, Peggy 12. 8. 86 2013 D Fußballerin, Kauffrau 1,73 m
für Bürokommunikation 

7 Behringer, Melanie 18. 11. 85 2010 D Fußballerin, 1,72 m A (95)
Sportfachwirtin

8 Kulig, Kim 9.  4. 90 2011 D Fußballerin 1,76 m A (33)
10 Marozsán, Dzsenifer 18.  4. 92 2009 D Fußballerin 1,71 m A (33)

1 1 Laudehr, Simone 12.  7. 86 2012 D Sportsoldatin, 1,75 m A (73)
Fußballerin

14 Ando, Kozue 9. 7. 82 2013 JAP Fußballerin 1,65 m A (118)

18 Garefrekes, Kerstin 4.  9. 79 2004 D Dipl.-Betriebswirtin, 1,78 m A (130)
Dipl.-Verwaltungswirtin

24 Tanaka, Asuna 23.  4. 88 2013 JAP Fußballerin 1,64 m A (29)

9 Sasic, Celia 27.  6. 88 2013 D Fußballerin, 1,74 m A (93)
Studentin

17 Wich, Jessica 14.  7. 90 2012 D Fußballerin, 1,63 m
Immobilienkauffrau

19 Alushi, Fatmire 1.  4. 88 2011 D Fußballerin 1,70 m A (71)
21 Crnogorcevic, Ana-Maria 3. 10. 90 2011 SUI Fußballerin 1,75 m A (55)

32 Munk, Lise 26.  5. 89 2013 DEN Fußballerin 1,78 m A (27)

Preise der heutigen Ver losung:

„Wir wollen gegen
den BV Cloppenburg

an die gute Leistung, die
wir am letzten Sonntag
beim Auswärtsspiel in Essen
gezeigt haben, anknüpfen,
allerdings mit einer größe-
ren Konsequenz im Abschluss. Es nutzt schließ-
lich nichts, noch so dominant zu agieren, wenn
man es versäumt, diese Dominanz in Zählba-
res zu verwandeln. Cloppenburg verfügt in
Tanja Schulte nicht nur über eine engagierte
und kompetente Trainerin, mit der ich mich sehr
gut verstehe, sondern auch über Spielerinnen
mit einer hohen individuellen Klasse, wie etwa
die torgefährlichen Mandy Islacker und Sofia
Jakobsson, die Schweizerin Vanessa Bernauer
und die Brasilianerin Ester, die in der Lage
sind, jedes Team der Liga auf hohem Niveau
zu fordern. So erinnere ich nur an das Füh-
rungstor des BV Cloppenburg beim Auswärts-
spiel in Wolfsburg, als ein langer Ball auf Tor-
schützin Sofia Jakobsson die komplette Ab-
wehr der Wölfinnen aushebelte. Von daher gilt
es, nicht nur im Angriff, sondern auch in der
Defensive  eine größtmögliche Konsequenz an
den Tag zu legen. Wir werden nicht den Fehler
machen und unsere Gäste, gegen die wir vor
knapp zwei Monaten – während unseres Win-
ter-Trainingslagers in der Türkei – ein Testspiel
absolviert haben, an ihrem Tabellenstand mes-
sen. Uns erwartet ein Gegner, der alles dafür
geben wird, auch in der nächsten Saison in
der Frauen-Bundesliga zu spielen. Nach der
Umstellung in der Abwehr durch das Fehlen
von Saskia Bartusiak gilt es nun, eine Lösung
aufzubieten, den Ausfall von Lira Alushi zu
kompensieren und als Kollektiv noch enger zu-
sammenzuwachsen. Wir freuen uns auf das
heutige Heimspiel, in dem wir vor unseren 
tollen Fans mit schnellem und sicherem Kombi-
nationsfußball zu Torchancen kommen und mit
einem weiteren Sieg unsere Ambitionen unter-
mauern wollen.“
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23. März 2014, 11.00 Uhr
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Marija Kurtes (27 Jahre)
Wissenschaftliche Mitarbeiterin aus Düsseldorf

Assistentinnen:
Marina Wozniak
Nadine Matthes

Schiedsrichterinnen

Kaderinformationen
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Nr. Name Geburts- im Verein Nationalität Größe A-Länder-
datum seit spiele

1 Wylezek, Dominika 16.  7. 87 2010 POL 1,74 m A (5)
12 Sieloff, Anna 2.  4. 92 2014 USA 1,73 m
26 Do Monte, Barbara 4.  6. 88 2014 BRA 1,77 m
28 Crone, Alexandra 19.  5. 96 2010 D 1,83 m

4 Thormählen, Tanja 26.  8. 86 2012 D 1,76 m
5 Brüggemann, Nina 11.  2. 93 2013 D 1,76 m

10 Baumann, Tanja 25.  4. 92 2010 D 1,73 m
14 Eckermann, Kea 25. 12. 94 2013 D 1,79 m
15 Funke, Lena 9. 10. 92 2012 D 1,68 m
18 Aschauer, Verena 20.  1. 94 2011 AUT 1,70 m A (12)
19 Chandraratne, Eve 20.  6. 89 2013 D 1,57 m
22 Löwenberg, Daniela 11.  1. 88 2012 D 1,67 m
24 Kirchberger, Virginia 25.  5. 93 2011 AUT 1,76 m A (17)
27 Wübbenhorst, Imke 10. 12. 88 2011 D 1,73 m
30 Klumpe, Anna 14.  1. 91 2010 D 1,70 m

2 Meyer, Michelle 18.  9. 96 2010 D 1,64 m
3 Dos Santos, Ester 9. 12. 82 2013 BRA 1,64 m A (56)
6 Bernauer, Vanessa 23.  3. 88 2013 SUI 1,69 m A (32)
7 Jäger, Annabel 6.  1. 94 2013 D 1,70 m
8 Bagehorn, Marie-Louise 7.  7. 91 2011 D 1,64 m
9 Kameraj, Aferdita 5.  6. 84 2011 D 1,74 m

13 Luker, Nadine 27.  6. 91 2008 D 1,72 m
20 Yaren, Aylin 30.  8. 89 2013 D 1,66 m
25 Stobba, Marta 15.  5. 86 2011 POL 1,63 m A (57)

11 Winczo, Agnieszka 25.  8. 84 2011 POL 1,71 m A (70)
16 Schritt, Katharina 8.  8. 96 2012 D 1,68 m
17 Islacker, Mandy 8.  8. 88 2013 D 1,64 m
21 Rochi, Gentjana 17.  9. 94 2012 MKD 1,72 m A (13)
23 Jakobsson, Sofia 23.  4. 90 2013 SWE 1,74 m A (36)

Trainerin Tanja Schulte:
BV CLOPPENBURG

Hinten v. l.: Tanja Schulte (Trainerin), Nadine Luker, Tanja Baumann, Vanessa Bernauer, Anna Klumpe, Dagmara
Grad, Imke Wübbenhorst, Katharina Schritt, Michelle Meyer, Lena Funke, Dr. med. Sandra Krehmeier (Mann-
schaftsärztin). Mitte v. l.: Luc-Arsene Diamesso (Co-Trainer), Daniela Löwenberg, Agnieszka Winczo, Verena
Aschauer, Virginia Kirchberger, Kea Eckermann, Tanja Thormählen, Nina Brüggemann, Gentjana Rochi, Annabel
Jäger, Johannes Weidemeier (Mannschaftsphysiotherapeut). Vorne v. l.: Sven Göhring (Torwarttrainer), Marie-
Louise Bagehorn, Mandy Islacker, Aferdita Kameraj, Alexandra Crone, Dominika Wylezek, Elizabeth Stout, 
Aylin Yaren, Marta Stobba, Eve Chandraratne, Andrea Mählmann (Betreuerin). Es fehlen: „Ester" Aparecida dos
Santos, Sofia Jakobsson.

„Natürlich freut sich
jeder Trainer und jede
Spielerin, wenn man sich
mit der besten Mannschaft
Deutschlands messen darf.
Nur könnte ich mir momen-
tan einen besseren Zeit-

punkt für diesen Vergleich vorstellen, schließ-
lich würden wir gerne mit einigen Zählern
mehr auf dem Konto nach Frankfurt kommen.
Dass wir 2014 noch ohne Punkt sind, steigert
nicht gerade das Selbstvertrauen, zumal wir
uns größtenteils durch eigene Dummheit in die-
se Lage gebracht haben. Bei unseren Nieder-
lagen in Wolfsburg, gegen Freiburg und in 
Leverkusen schwächten wir uns durch Gelb-
Rote Karten, während uns gegen die SGS 
Essen zwei individuelle Fehler auf die Verlierer-
straße brachten.

Vielleicht ist es ja auch gut, dass es jetzt nicht
gegen direkte Konkurrenten geht, sondern mit
dem 1. FFC Frankfurt und dem FC Bayern
München zwei Hammer-Aufgaben auf uns
warten, in denen wir Selbstvertrauen für die
dann kommenden Spiele gegen Sindelfingen
und Hoffenheim tanken können. Mit couragier-
ten Leistungen wohlgemerkt – denn ich bin
nicht so vermessen, um heute Zählbares zu er-
warten. Wir können ohne Druck spielen und
wollen das Ergebnis so lange wie möglich of-
fen gestalten. So wie im Hinspiel, als zwei der
vier Gegentore beim 0:4 erst in den letzten
fünf Minuten fielen. Auch das 0:2-Testspieler-
gebnis im Rahmen des Trainingslagers gegen
den 1. FFC Frankfurt in der Türkei war sehr or-
dentlich. Letztlich zählt für uns am Ende viel-
leicht auch das Torverhältnis.“
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1 Desirée 
Schumann 2 Alina 

Garciamendez 4 Babett 
Peter 5 Stefanie 

Peil

10 Dzsenifer
Marozsán

9 Celia 
Sasic7 Melanie

Behringer

14 Kozue
Ando 15 Svenja

Huth 17 Jessica
Wich 18 Kerstin

Garefrekes

19 Fatmire
Alushi 21 Ana-Maria

Crnogorcevic 23 Bianca
Schmidt

11 Simone
Laudehr

24 Asuna
Tanaka 25 Saskia

Bartusiak 27 Peggy 
Kuznik

31 Anke 
Preuß30 Anne-Kathrine

Kremer 32 Lise 
Munk

Co-Trainer
Kai Rennich

Torwarttrainer
André Wachter

29 Miriam 
Hanemann

Teamärztin
Dr. Nicole Vennemann

Athletiktrainer
Alvaro Molinos

Teamarzt
Dr. Hans-Joachim Kerger

Teamarzt
Dr. Ingo Tusk

Teammanagerin
Stefanie Stavrakidis

Manager
Siegfried Dietrich

FFC-Heads

Physiotherapeut
Michael Menn

Betreuerin
Beate Sust

Videoanalyst
Matt Ross

Offizieller Trikotsponsor

Offizieller Versicherungspartner Offizieller Ausstatter

8 Kim
Kulig

Physiotherapeut
Uwe Schröder

12 Meike 
Weber

Cheftrainer
Colin Bell
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Teamgeist verbindet.  
Weltweit und zu Hause.
 
Fußball ist ein Spiel der Emotionen, ein globales Phänomen, das jenseits sozialer, politischer 
oder ökonomischer Schranken allen offen steht und Menschen unterschiedlichster Herkunft 
eint. Die Begeisterung für diese Fähigkeit teilen wir und fördern deshalb seit vielen Jahren 
partnerschaftlich die Arbeit benachbarter Fußballvereine.

Aktiv für die Region.
Fraport. Die Airport Manager.
www.aktivfuerdieregion.fraport.de
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15. Spieltag 30. 3. 2014

Bayer 04 Leverkusen – 1. FFC Frankfurt 29. 3., 13.00 Uhr

SGS Essen – FF USV Jena 14.00 Uhr

BV Cloppenburg – FC Bayern München 14.00 Uhr

VfL Wolfsburg – MSV Duisburg 14.00 Uhr

SC Freiburg – VfL Sindelfingen 15.00 Uhr

1. FFC Turbine Potsdam – TSG 1899 Hoffenheim 13.4., 14.00 Uhr 

14. Spieltag 23. 3. 2014

Termine 1. FFC Frankfurt
Samstag 29.3.2014 13.00 Uhr Bundesliga Bayer 04 Leverkusen – FFC I

Samstag 29.3.2014 16.00 Uhr Hessenliga Phönix Düdelsheim – FFC III

Samstag 29.3.2014 17.00 Uhr Gruppenliga SG Haitz – FFC IV

Sonntag 30.3.2014 14.00 Uhr 2. Bundesliga Süd 1. FC Köln – FFC II

Samstag 5.4.2014 14.00 Uhr B-Juniorinnen-Bundesliga TSV Tettnang – FFC U17

Samstag 5.4.2014 17.00 Uhr Hessenliga FFC III – 1. FC Mittelbuchen

Samstag 5.4.2014 18.00 Uhr Gruppenliga FFC IV – 1. FFV Oberursel 

Samstag 12.4.2014 16.00 Uhr Gruppenliga FSG Usinger Land – FFC IV

Samstag 12.4.2014 19.00 Uhr Hessenliga Eintracht Wetzlar II – FFC III

Sonntag 13.4.2014 13.00 Uhr DFB-Pokal-Halbfinale FFC I – SC Sand

VfL Sindelfingen – VfL Wolfsburg 0:7 (19.3.)

MSV Duisburg – 1. FFC Turbine Potsdam 0:4 (19.3.)

FF USV Jena – SC Freiburg 22.3., 11.00 Uhr*

FC Bayern München – SGS Essen 22.3., 13.30 Uhr*

1. FFC Frankfurt – BV Cloppenburg 11.00 Uhr

TSG 1899 Hoffenheim – Bayer 04 Leverkusen 14.00 Uhr

*Ergebnis stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest

1. 1. FFC Turbine Potsdam 14 11 2 1 48:12 35

2. 1. FFC Frankfurt 13 10 3 0 49:9 33

3. VfL Wolfsburg 14 9 4 1 44:12 31

4. FC Bayern München 13 7 3 3 27:16 24

5. Bayer 04 Leverkusen 13 5 3 5 30:22 18

6. FF USV Jena 13 5 2 6 19:21 17

7. MSV Duisburg 14 5 2 7 17:27 17

8. SGS Essen 13 4 3 6 27:23 15

9. SC Freiburg 13 4 1 8 17:25 13

10. TSG 1899 Hoffenheim 13 3 3 7 24:39 12

11. BV Cloppenburg 13 2 3 8 18:35 9

12. VfL Sindelfingen 14 0 1 13 2:81 1

Stand: 20. März 2014

Bundesliga-Tabelle

Spielerin Punkte Kader Spiele Tore Assists Gelb Gelb-Rot Rot
Sasic, Celia 20 13 13 15 5 0 3 2 0 0
Garefrekes, Kerstin 13 13 13 8 5 0 0 0 0 0
Behringer, Melanie 11 13 13 2 9 0 8 3 0 0
Ando, Kozue 10 13 13 5 5 5 2 0 0 0
Marozsán, Dzsenifer 10 13 13 4 6 0 3 1 0 0
Crnogorcevic, Ana-Maria 5 13 13 3 2 7 2 1 0 0
Schmidt, Bianca 5 13 13 2 3 0 1 2 0 0
Alushi, Fatmire 4 11 11 4 0 3 8 1 0 0
Kuznik, Peggy 2 13 13 2 0 0 0 1 0 0
Laudehr, Simone 2 13 13 1 1 0 3 1 0 0
Tanaka, Asuna 2 13 10 1 1 9 0 1 0 0
Bartusiak, Saskia 1 10 10 0 1 0 0 1 0 0
Weber, Meike 0 13 9 0 0 4 3 1 0 0
Garciamendez, Alina 0 13 1 0 0 1 0 0 0 0
Schumann, Desirée 0 11 10 0 0 0 0 0 0 1
Preuß, Anke 0 10 4 0 0 1 0 0 0 0
Kremer, Anne-Kathrine 0 10 0 0 0 0 0 0 0 0
Wich, Jessica 0 9 4 0 0 4 0 0 0 0
Peter, Babett 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0
Hanemann, Miriam 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Huth, Svenja 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Kulig, Kim 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Munk, Lise 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Peil, Stefanie 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Eigentore 0

Scorerliste

eingewechselt ausgewechselt

Bundesliga-Termine + -Ergebnisse

VfL Wolfsburg 27. 4. 8. 6. 1:1 4:1. 25. 5. 4. 5. 13. 4. 3:2 8:1 4:1 4:1
1. FFC Turbine Potsdam 1:1 0:3 8. 6. 4. 5. 4:0 21. 4. 2:1 1:1 12:0 25. 5. 13. 4.
1. FFC Frankfurt 0:0 1. 6. 4:1 3:0 1:1 2:2 11. 5. 27. 4. 12:0 23. 3. 8:2
FC Bayern München 3:1 1:2 21. 4. 2:1 22. 3.* 2:0 0:1 5:0 11. 5. 5:2 1. 6.
SC Freiburg 11. 5. 1:2 0:2 0:2 1:1 25. 5. 1:0 2:0 30. 3. 8. 6. 27. 4.
SGS Essen 0:2 11. 5. 1:2 1:2 1. 6. 1:4 27. 4. 30. 3. 8:0 3:3 5:1
Bayer 04 Leverkusen 0:4 1:5 29. 3. 27. 4. 5:1 8. 6. 3:0 11. 5. 8:0 4:1 2:2
MSV Duisburg 0:4 0:4 0:5 25. 5. 19. 4. 0:3 2:1 3:0 8. 6. 4. 5. 4:1
FF USV Jena 1:1 0:2 2:3 3. 5. 22. 3.* 2:0 2:0 1. 6. 2:0 21. 4. 4:1
VfL Sindelfingen 0:7 0:7 4. 5. 1:1 0:5 21. 4. 1. 6. 0:3 25. 5. 0:2 0:5
BV Cloppenburg 1. 6. 1:3 0:4 30. 3. 1:2 1:3 0:0 2:2 0:3 27. 4. 11. 5.
TSG 1899 Hoffenheim 21. 4. 2:3 25. 5. 2:2 3:2 4. 5. 23. 3. 1:1 8. 6. 1:0 2:4

*Ergebnis stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest

DFB-Pokal 2013/2014

Halbfinale
12. 4. 2014, 14.00 Uhr
SGS Essen – SC Freiburg
13. 4. 2014, 13.00 Uhr
1. FFC Frankfurt – SC Sand

Weitere Infos finden Sie auf Seite 15
sowie unter www.dfb.de

Endspiel im Kölner 17. Mai 2014
RheinEnergieStadion
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Zwischen Portugal und Kanada: 

Die deutsche Nationalmannschaft will nach dem souveränen 
Erfolg beim Algarve Cup nun das finale WM-Ticket lösen

FFC-Statistik Algarve Cup 2014
Spielerin Einsatzzeit (Min.) Tore
Lira Alushi 245 –
Kozue Ando 68 –
Melanie Behringer 95 –
Simone Laudehr 214 1
Dzsenifer Marozsán 257 4
Babett Peter 90 –
Celia Sasic 263 1
Bianca Schmidt 292 –
Asuna Tanaka 36 –

Zum dritten Mal nach 2006 und 2012 hat die
deutsche Nationalmannschaft den Algarve
Cup gewonnen: Im Finale besiegte das Team

von Bundestrainerin Silvia Neid Weltmeister Japan
klar mit 3:0 und krönte eine überzeugende Turnier-
leistung mit insgesamt vier Siegen und nur einem
Gegentor. Mit sieben Nationalspielerinnen bildete
der 1. FFC Frankfurt den größten „Block“ inner-
halb der deutschen Auswahl, die 15 Monate vor
der WM in Kanada ein deutliches Ausrufezeichen
setzte. Dabei stellten die Spielerinnen des Bun-
desliga-Tabellenführers ihre gute Form auch im
Dress mit dem Bundesadler unter Beweis und unter-
mauerten einmal mehr ihren Stellenwert für das
Nationalteam. 

Ein Blick in die Statistik unterstreicht die herausra-
gende Bedeutung der FFC-Spielerinnen für die
DFB-Auswahl: Sechs der zwölf deutschen Tore er-
zielten Akteurinnen des zweifachen Triple-Gewin-
ners. Mit vier Treffern holte sich Dzsenifer Marozsán
die Torjägerkrone und wurde obendrein zur
„Besten Spielerin des Turniers“ gewählt. Dabei
agierte die 21-Jährige sowohl im Endspiel als auch
beim 3:1-Erfolg in der Neuauflage des EM-Finales
gegen Norwegen auf der „Sechs“. Eine Schlüssel-
position, die neben Akzenten im Spiel nach vorne
vor allem eine intensive Defensivarbeit erfordert
und die „Dzseni“ seit dieser Saison auch beim 
1. FFC Frankfurt immer wieder ausfüllt. Ihr Come-
back im DFB-Team nach mehrmonatiger Verlet-
zungspause feierte Babett Peter – und das gleich
mit einem Jubiläum: Ihr einziger Einsatz im Spiel
gegen Norwegen war ihr 80. Länderspiel. Auch
Celia Sasic (90), Simone Laudehr (70), Bianca
Schmidt (40) und Dzsenifer Marozsán (30) konn-
ten im Verlauf des Turniers „nullen“.     

Während die US-Auswahl, Rekordsieger und Welt-
ranglisten-Erster, erstmals seit 13 Jahren kein
einziges Spiel beim Algarve Cup gewann und
auch die Schwedinnen, die im Spiel um Platz drei
Island unterlagen, offenbar noch von ihrer Best-
form entfernt sind, hat die deutsche National-
mannschaft ihre Ambitionen auf den dritten WM-
Titel eindrucksvoll unterstrichen. Mut macht auch

die Tatsache, dass die DFB-Auswahl im Jahr nach
einem Algarve-Cup-Sieg immer ein großes Turnier
gewinnen konnte: Auf den ersten Cup-Gewinn
2006 folgte 2007 der zweite WM-Titel, auf den
Turniersieg 2012 im Jahr darauf der EM-Pokal in
Schweden. Das große Ziel Kanada im Blick, muss
das deutsche Team zunächst noch die Qualifika-

tion für das WM-Turnier realisieren. Dank der
beeindruckenden Bilanz von fünf Siegen in fünf
Spielen und einem Torverhältnis von 40:0 (!) ist es
wohl keine Frage mehr, ob, sondern wann die 
Tickets nach Nordamerika gebucht werden können.
Die nächsten Aufgaben in der Gruppe 1 warten
Anfang April auf das Team von Bundestrainerin Sil-
via Neid: Zunächst geht es am 5. April 2014,
16.00 Uhr, in Irland um die ersten Punkte im Jahr
2014. Fünf Tage später, am 10. April 2014,
18.00 Uhr, findet das Heimspiel gegen Slowenien
im Mannheimer Carl-Benz-Stadion statt. 

Eintrittskarten für dieses Highlight in der Kurpfalz
sind im Ticketshop auf www.dfb.de erhältlich. Er-
mäßigte Tickets können ausschließlich über 
die DFB-Tickethotline (Telefon: 069/6500 8500)
bestellt werden. Die Familientickets sind ebenfalls
über die DFB-Tickethotline sowie den SV Wald-
hof Mannheim und den Badischen Fußballverband
erhältlich. Gruppenkarten (ab elf Personen) zum
Preis von 8,– € pro Sitzplatz werden ausschließlich
über den Badischen Fußballverband e. V., Sepp-Her-
berger-Weg 2, 76227 Karlsruhe, Fax: 0721/
4090424, E-Mail: info@badfv.de, angeboten.

Seite 11 - 23-03-2014_Seite 15  20.03.14  12:49  Seite 1
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Mehr Sport. Mehr Wetten.
Die neuen Wettscheine von ODDSET. 

 

Jetzt auch mit
Einzelwetten!
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Rat und Hilfe unter: www.oddset.de. 

Spielteilnahme ab 18 Jahren. ODDSET kann süchtig machen. 

 

 

Infotelefon: 0800 1 372700.
Rat und Hilfe unter: www.oddset.de. 

Spielteilnahme ab 18 Jahren. ODDSET kann süchtig machen. 

 

 

Infotelefon: 0800 1 372700.
Rat und Hilfe unter: www.oddset.de. 

Spielteilnahme ab 18 Jahren. ODDSET kann süchtig machen. 

 

 Spielteilnahme ab 18 Jahren. ODDSET kann süchtig machen. 

Ob mit Bus, S- oder Straßenbahn – mit den Linien des 

RMV kommen Sie zu allen Sportveranstaltungen im 

Verbundgebiet. Auch in dieser Saison gilt für uns: Wir 

bewegen die Fans. Mehr Infos unter www.rmv.de.

Immer auf Ballhöhe
Mit dem RMV ganz nah dran

GEMEINSAM ERFOLGREICH ...

Gebäudetechnik

IT-Dienstleistungen

Personaldienstleistungen 

www.lueck-gruppe.de

 

Premiumpartner und Trikotsponsor 
der Mädchenfußballschule des 1. FFC Frankfurt

Mit uns kommen die 
Fans zum Spiel!
Top-Frauenfußball 
in Frankfurt am Main
Spielinformationen unter www.ffc-frankfurt.de

Stadion am Brentanobad
U-Bahnlinie 6, Haltestelle Fischstein

www.vgf-ffm.de
www.girlswanted-soccer.de

Dzsenifer Marozsán

Svenja Huth
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Trikot-Nummer: 7

FFC-Starporträt: kurz gespielt mit...

Melanie Behringer
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12x in Deutschland · alle Filialen und Aktionen: 

Ihr sympathischer Telekom Partner!
PERSÖNLICH · KOMPETENT · Für Sie!

65936 Frankfurt am Main
Westerbachstraße 124
Tel. 0 69 / 3 40 51 - 0

60439 Frankfurt am Main
Im NordWestZentrum / 
Nidacorso 8
Tel. 0 69 / 69 59 89 07

PERSÖNLICH
KOMPETENT
Für Sie!
1) Monatlicher Grundpreis 29,95 € (ohne Handy) 
und 39,95 € (mit Handy). Bereitstellungspreis 29,95 
€. Mindestvertragslaufzeit 24 Monate. Die Nut-
zung von VoIP ist nicht Gegenstand des Vertrages. 
Ab einem Datenvolumen von 200 MB wird die 
Bandbreite im jeweiligen Monat auf max. 64 KBit/s 
(Download) und 16 KBit/s (Upload) beschränkt. Ein 
Angebot von: Telekom Deutschland GmbH, Land-
grabenweg 151, 53227 Bonn.

www.b-schmitt.de

einmalig

1,– €1

besondere momente 
supergÜnstig teilen

 Flat telefonieren
 Flat SMSen
 Flat surfen

MIT DER SPECIAL ALLNET-FLAT IM BESTEN NETZ
inklusive samsung galaxy s4 mini
für monatlich nur

39,95€ 1 
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Auch wenn sich der 1. FFC Frankfurt stets
auf den nächsten Gegner konzentriert,

wirft das am 13. April 2014 stattfindende
DFB--Pokal-Halbfinale gegen den SC Sand
bereits seine Schatten voraus: Der Traum vom
großen Endspiel in Köln am 17. Mai ist 
nur noch einen Schritt entfernt. Es wäre die 
13. Finalteilnahme des 1. FFC Frankfurt, den
eine besondere Beziehung mit dem seit 1981
ausgetragenen Cup-Wettbewerb verbindet.
Zusammen mit der Deutschen Meisterschaft
1999 war der Gewinn des DFB-Pokals der
erste Pokal, den der 1. FFC Frankfurt nach 
seiner Gründung und Übernahme der Frau-
en-Abteilung der SG Praunheim gewann.
Gleichzeitig ist der DFB-Pokalsieg auch der
bislang letzte Titel, den der zweifache Triple-
Gewinner seiner eindrucksvollen Bilanz hin-
zufügen konnte: 2011 wurde der 1. FFC Tur-
bine Potsdam mit 2:1 besiegt.  

Der Triumph im ewig jungen Duell der deut-
schen Aushängeschilder im Frauenfußball
war das bislang einzige Endspiel, das der 
1. FFC Frankfurt in Köln gewann. 

Die FFC-Endspiel-Siege eins bis sieben wur-
den noch im Berliner Olympiastadion ge-
feiert, jeweils im Vorfeld des Männer-Finals.
Seit dem Ortswechsel 2010 von der Haupt-
in die Domstadt ist das Frauen-Endspiel ein ei-
genes Event – das noch kein Klub zwei Mal
gewann: Neben dem 1. FFC Frankfurt konn-
ten sich bislang der FCR 2001 Duisburg
(2010), der FC Bayern München (2012) und
der VfL Wolfsburg (2013) in die Kölner 
Siegerliste eintragen. Sicher kein Zufall, son-
dern Ausdruck der gestiegenen Qualität und
einer breiter werdenden Spitze im Frauenfuß-
ball. Im Gegensatz dazu steht die Dekade
zwischen 1998 und 2008, als der Cup-Wett-
bewerb unter dem Motto zu stehen schien:
„Der DFB-Pokal hat sechs Runden und am
Ende gewinnen immer Frankfurt oder Pots-
dam…“ Fünf Mal in Folge, zwischen 1999
und 2003, ging der Cup an den Main, 
wobei das Jahr 2002 mit dem ersten von
zwei Triple-Gewinnen herausragte. Gleich
zehn Mal in Folge stand der FFC in Folge im
Berlin-Finale – bis der FC Bayern München

diese Serie 2008 kurz nach dem
zweiten Triple-Sieg beendete.  

Die eindrucksvolle DFB-Pokal-
Bilanz des 1. FFC Frankfurt, des-
sen Rekorde wie in Stein gemei-
ßelt erscheinen, hält noch weitere
beeindruckende Fakten bereit:
Mit seinen acht Titeln hat der
FFC mehr Pokalsiege errungen
als die aktuellen Konkurrenten
1. FFC Turbine Potsdam (3), 
VfL Wolfsburg (1) und FC Bay-
ern München (1) zusammen.
In der „ewigen DFB-Pokal-
Rangliste“ liegen sogar noch
zwei Klubs zwischen dem 
1. FFC Frankfurt und den heu-
tigen Spitzenklubs, deren
Frauen-Abteilungen mittler-
weile aufgelöst wurden:
Der TSV Siegen und der
FSV Frankfurt waren je-
weils fünf Mal erfolg-
reich. Insgesamt 13 Mal
ging der DFB-Pokal
somit nach Frankfurt, 
so dass Deutschlands
„Frauenfußball-Haupt-

stadt“ mehr als ein Drittel aller bisherigen Sie-
ger stellt.  Apropos 13. Ist die vermeintliche
Unglückszahl etwa eine Frankfurter Glücks-
zahl? Für den 1. FFC Frankfurt kann sie es in
drei Wochen werden, wenn am 13. April ab
13 Uhr die 13. DFB-Pokal-Finalteilnahme der
Vereinsgeschichte realisiert wird – in der Sai-
son 2013/14 wohlgemerkt… 

Ob der  1. FFC Frankfurt die letzte Hürde auf
dem angestrebten Weg ins Endspiel nimmt,
können übrigens nicht nur die Fans im Stadion
am Brentanobad hautnah verfolgen: Das hr-
fernsehen wird das FFC-Highlight gegen den
SC Sand live übertragen. FFC-Manager Sieg-
fried Dietrich: „Wir freuen uns, dass unser
DFB-Pokal-Halbfinale live im hr-fernsehen
übertragen wird. Für unsere deutschlandwei-
ten Fans sowie unsere Partner und Sponsoren
ist dies, neben den zahlreichen Bundesliga-
Live-Übertragungen auf Eurosport und der Be-
richterstattung in den Top-Sportsendungen
von ARD und ZDF, einmal mehr eine tolle TV-
Präsenz.“ 

Tickets für das DFB-Pokal-Halbfinale des 
1. FFC Frankfurt gegen den SC Sand im 
Stadion am Brentanobad gibt’s heute im 
FFC-Fanshop und ab morgen wieder in der
FFC-Geschäftsstelle. Zusätzlich ist auf der 
Internetseite www.ffc-frankfurt.de ein Bestell-
formular zum Download eingestellt. Für Kurz-
entschlossene wird es am Spieltag noch ein
Restkontingent an Sitzplatzkarten sowie aus-
reichend Stehplatztickets an der Tageskasse
geben, die bereits um 12.00 Uhr öffnet.

15

DFB-Pokal 2013/2014

Noch drei Wochen bis zum DFB-Pokal-Halbfinale:    

Der 1. FFC Frankfurt will gegen den SC Sand ins 13. DFB-Pokal-
finale der Vereinsgeschichte einziehen

Der Weg des 1. FFC Frankfurt 
ins Halbfinale
1. Runde: Freilos

2. Runde: SC 07 Bad Neuenahr (A) 5:0

Achtelfinale: VfL Wolfsburg (H) 1:0

Viertelfinale: SV Werder Bremen (A) 8:0

Der Weg des SC Sand 
ins Halbfinale
1. Runde: Sportfreunde Siegen (A) 9:0

2. Runde: ETSV Würzburg (A) 4:0

Achtelfinale: FCR 2001 Duisburg (H) 6:0

Viertelfinale: FF USV Jena (A) 2:0

Seite 15 - 23-03-2014_Seite 11  20.03.14  12:48  Seite 11
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NEU: 
Grapefruit 
Geschmack

Em
pfohlen für:

Entdecken Sie jetzt den Neuzugang der isotonisch Alkoholfreien: 
Licher Isotonisch Grapefruit! Mit erfrischend-fruchtigem         
Grapefruit-Geschmack und natürlichen Vitaminen.

BUILT TO PERFORM IN YOUR INDUSTRY

www.yaskawa.eu.com 

Erfolgreich durch Teamplay!

YASKAWA Europe mit Sitz in Eschborn spielt in der ersten Liga 
der Hersteller von Frequenzumrichtern, Servoantrieben, Maschi-
nensteuerungen und Industrierobotern. 
Das Unternehmen wurde im Jahre 1915 in Japan gegründet 
und leistet seit vielen Jahren Pionierarbeit in den Bereichen 
Steuerungs- und Antriebstechnik. Die innovativen Produkte 
optimieren die Produktivität und Effi zienz von Maschinen und 
Anlagen. 

Masters of Robotics and Motion Control
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1. FFC-Fan-Ecke

Die nächste Fan-Busfahrt wird vom 1. FFC Frankfurt für die Aus-
wärtspartie bei Bayer 04 Leverkusen am 29. März 2014, um 13.00
Uhr, organisiert. Die Abfahrtszeit am Stadion am Brentanobad wird
um 9.00 Uhr sein und der Preis beträgt € 30,–. Ab dieser Saison
beinhalten die Fanfahrten neben der Busfahrt selbst auch jeweils
eine Eintrittskarte für die Auswärtspartie.

Rückrunde Saison 2013/2014

Samstag, 29. 3. 2014/13.00 Uhr

Bayer 04 Leverkusen – 1. FFC
Abfahrt: 9.00 Uhr      Preis: € 30,–

Montag, 21. 4. 2014/14.00 Uhr

FC Bayern München – 1. FFC
Abfahrt: 6.30  Uhr     Preis: € 45,–

Die Kuhglocke durfte nicht fehlen:

FFC-Fans unterstützten die deutsche
Nationalmannschaft beim 

Algarve Cup

Anmeldungen werden telefonisch unter
0171/9054303, per E-Mail unter
fanbusfahrten@ffc-frankfurt.de
oder im Stadion am Brentanobad 
persönlich von Sven Hofmann vom FFC-
Fan-Club entgegengenommen.

Nicht nur neun FFC-Spielerinnen waren
beim diesjährigen Algarve Cup, den

die deutsche Nationalmannschaft zum
dritten Mal gewann, dabei. Auch 13 FFC-
Fans machten sich wie im Vorjahr auf die
Reise an die portugiesische Atlantikküste,
um insbesondere die DFB-Auswahl mit 
ihren sieben Akteurinnen vom 1. FFC
Frankfurt zu unterstützen. Bereits am Flug-
hafen trafen die Fans auf einige der Natio-
nalspielerinnen, ehe es dann – in dersel-
ben Maschine – über Palma de Mallorca

nach Faro ging. Natürlich zählte, neben
FFC-Schals, Fahnen und einheitlich grünen
T-Shirts, auch die von FFC-Heimspielen be-
kannte Kuhglocke zum Reisegepäck der
Fans. Und so wehte bei den Gruppenspie-
len der DFB-Auswahl ein Hauch von
Frankfurt-Rödelheim durchs „Estádio Muni-
cipal“ in Albufeira, wo alle deutschen
Gruppenspiele stattfanden. Auch bei an-
deren Partien in Albufeira sowie in Faro
waren die FFC-Fans vor Ort und sahen so
die Auftritte der Weltklasse-Teams Schwe-
den, Japan und USA. Highlight war natür-
lich das Endspiel zwischen Deutschland
und Japan, an dem neun FFC-Spielerinnen
beteiligt waren und das die Mannschaft
von Bundestrainerin Silvia Neid mit 3:0 für
sich entscheiden konnte. Obendrein wur-
de Dzsenifer Marozsán zur „Spielerin des
Turniers“ gewählt – was für ein toller Er-
folg für die beliebte Maro!  Die spielfreien

Tage nutzten die FFC-Fans, um Land und
Leute zu erkunden. Für die berühmte „Letz-
te Bratwurst vor Amerika“ war es aller-
dings noch zu früh im Jahr: Der Imbiss-
Stand am südwestlichsten Punkt Kontinen-
taleuropas öffnet erst Ende April. Der grö-
ßere Wermutstropfen eines ereignisrei-
chen Aufenthalts folgte aber zum Schluss:
Die FFC-Fans kehrten ohne Gepäck nach
Frankfurt zurück – die Koffer blieben beim
Umsteigen in Palma hängen, sind mittler-
weile aber wieder bei ihren Besitzern!
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www.picture-alliance.com

Im Team erfolgreich.
Als offizieller Fotopartner des 1. FFC Frankfurt zeigen wir 
Fußball von seinen schönsten Seiten.

Der 1. FFC Frankfurt freut sich über eine neue Part-
nerschaft: Das „PROREHA Therapiezentrum“ ist

seit Dezember 2013 offizieller Reha- und Sport-
physiotherapiepartner des Frauen-Bundesligisten.
PROREHA unterhält zwei Standorte in Frankfurt
und verfügt über eine hohe Kompetenz in der 
Betreuung von Leistungssportlern. Im „PROREHA
Therapiezentrum“ in unmittelbarer Nähe des Main-
gau Krankenhauses werden vielfältige Behand-
lungsschritte unter einem Dach abgedeckt: Alle Be-
reiche der Physiotherapie, Reha-Maßnahmen,
Massagen, eine individuelle Sportlerbetreuung so-
wie zahlreiche Kurse und Fitnessangebote, ange-
leitet von einem qualifizierten Team an Physiothera-
peuten, Krankengymnasten und Sportwissenschaft-
lern sorgen für ein optimales Behandlungsergebnis.
Abgerundet wird das ganzheitliche Gesundheits-
angebot durch „PROREHA am Park“, dem Kompe-
tenzzentrum am Anlagenring. Vom Aufbautraining
nach Sportverletzungen bis hin zur Prävention: Mo-
dernste Behandlungstechnik und eine entspannte
Atmosphäre,  gepaart mit einem hochqualifizierten
Team, sichern bestmögliche Behandlungserfolge.
Nicht umsonst genießt PROREHA schon seit vielen
Jahren das Vertrauen zahlreicher Leistungssportler.
Ob Spielerinnen des 1. FFC Frankfurt, Akteure der
Frankfurter Eintracht oder Athleten verschiedener
Disziplinen des Olympiastützpunkts Hessen: Viele
prominente Sportler schätzen das „PROREHA The-
rapiezentrum“. Ein weiteres Kapitel in der Betreu-
ung von Spitzensportlern wird nun durch die Part-

Partner an unserer Seite.“ PROREHA-Geschäftsfüh-
rer Ralf Arlinghaus: „Für uns ist es eine tolle Sache,
dass wir nach längerer Zusammenarbeit nun auch
der offizielle Reha- und Sportphysiotherapiepart-
ner des 1. FFC Frankfurt sind. Das gesamte PRORE-
HA-Team wird alles daransetzen, den deutschen
Rekordmeister und dreifachen UEFA-Pokalsieger
bestmöglich zu unterstützen und seinen Teil dazu
beizutragen, dass der FFC auch zukünftig wieder
Erfolge feiern kann.“

nerschaft mit dem 1. FFC Frankfurt geschrieben.
Siegfried Dietrich, Manager und Investor des zwei-
fachen Triple-Gewinners: „Wir freuen uns über die
Kooperation mit PROREHA, da für uns als national
wie international ambitionierter Spitzenklub die
Gesunderhaltung unserer Spielerinnen, deren phy-
siotherapeutische Betreuung sowie eine bestmögli-
che Verletzungsnachsorge einen hohen Stellenwert
genießen. In PROREHA wissen wir einen in diesen
Bereichen überaus kompetenten wie erfahrenen

Das „PROREHA Therapiezentrum“ ist neuer offizieller 
Reha- und Sportphysiotherapiepartner
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3:0-Halbzeitstand. „Wir haben es dem Gegner in
der ersten Hälfte zu einfach gemacht, sind nicht in
die Zweikämpfe gekommen und haben uns zu
viele Ballverluste geleistet“, ärgerte sich FFC-
Trainer Sascha Glass. „Hinzu kommt, dass alle
drei Gegentore aus einfachen Ballverlusten 
resultierten.“

Trotz des deutlichen Rückstands zeigten die Gäs-
te in der zweiten Halbzeit Charakter und erga-
ben sich keineswegs in ihr Schicksal. Die Frankfur-
terinnen kamen nun besser in die Zweikämpfe,
agierten in Kontersituationen aber zu umständ-
lich. Vor allem Alina Ortega Jurado konnte immer
wieder für Entlastung sorgen. Ilaria Mauro erhöh-
te in der 51. Minute auf 4:0, nachdem die FFC-
Abwehr bei einem Einwurf nicht nah genug bei
den Gegenspielerinnen stand. Nachdem Mirella
Junker per Strafstoß verkürzen konnte (73.), setz-
te Patricia Hanebeck in der 90. Minute den 

Die FFC-Fans können sich heute wieder auf 180
Minuten spannenden Frauenfußball im Stadi-

on am Brentanobad freuen: Im Anschluss an das
Bundesliga-Heimspiel gegen den BV Cloppen-
burg empfängt die Zweitliga-Mannschaft des 
1. FFC Frankfurt um 14.00 Uhr den FC Bayern
München II. Ein interessanter Vergleich zweier
Teams, die sich buchstäblich auf Augenhöhe be-
gegnen. Nur das bessere Torverhältnis trennt die
sechstplatzierten Frankfurterinnen vom heutigen
Gast, der punktgleich den fünften Rang einnimmt.
Mit einem Heimsieg könnte der FFC also an den
Bayerinnen vorbeiziehen – und nicht nur das:
Sollte der VfL Bochum nicht überraschend gegen
Spitzenreiter SC Sand gewinnen, winkt sogar der
Sprung auf Platz vier. Es wäre die bislang beste
Platzierung in der gesamten Saison. „Ich denke,
das sollte Motivation genug sein“, sagt FFC-Trai-
ner Sascha Glass, der heute wieder auf einige
Spielerinnen verzichten muss.

Besonders bitter schmeckt der Ausfall von Torfrau
Miriam Hanemann, die sich bei der U17-WM
eine Bänderverletzung zugezogen hat und das
Quartier der DFB-Auswahl in Costa Rica vorzeitig
verlassen musste. Daneben fehlen auch Stefanie
Peil und Julia Matuschewski, die bei der 1:5-Nie-
derlage in Sand am letzten Wochenende ihr
Zweitliga-Debüt feierten und verletzungsbedingt
vom Feld mussten. Die angestrebte Überraschung
beim Liga-Primus blieb aus, das mit etlichen Natio-
nalspielerinnen bestückte Team erwies sich als 
zu stark. Bereits in der ersten Hälfte sorgte der
DFB-Pokal-Halbfinalgegner des FFC-Bundesliga-
Teams für klare Verhältnisse: Die Ex-Potsdamerin
Patricia Hanebeck (9.), die italienische National-
spielerin Ilaria Mauro (30.) und Noémie Freck-
haus (40.) trafen für die Gastgeberinnen zum

2. Frauen-Bundesliga Süd 

SC 13 Bad Neuenahr                     1:3       1. 6.     11. 5.     1:2       1:3       0:2       0:3      30. 3.    27. 4.     0:2       1:1
1. FC Köln                        3:0      3. 4.       1:2       6:0     11. 5.    27. 4.     1. 6.     30. 3.      3:0       2:1       4:2       4:0
SC Sand                           7:1     25. 5.   31. 10.     3:0     27. 4.    30. 3.     2:0       5:1       4:0       3:1       4:2       7:0
TSV Crailsheim                  6:2      4. 5.     20. 4.                  2:1       3:0       1:1       0:4       4:2       1:1     25. 5.     3:0
ETSV Würzburg                25. 5.     1:2       1:1      30. 3.                  0:7      4. 5.      3:3       0:2       1:1       0:2       1:0
1. FC Saarbrücken            4. 5.      1:2       0:2       2:1     23. 3.                 19. 4.     3:1      25. 5.     5:1       3:1       4:0
FC Bayern München II        5:0       0:4      11. 5.    27. 4.     4:0       1:0                   1:2       0:3     30. 3.     3:1     25. 5.
1. FFC Frankfurt II            20. 4.     0:4       1:2       0:2       5:2       1. 6.     23. 3.                  4. 5.      2:1       2:1     11. 5.
1. FFC 08 Niederkirchen    2:2     23. 3.      0:3       1. 6.      2:1       1:2       2:2       4:1                  11. 5.    21. 4.    27. 4.
VfL Bochum                      3:2     21. 4.    23. 3.      3:2       1:0       1:0       1:2     25. 5.      1:0                   4. 5.      4:1
SV Weinberg                   23. 3.     2:3       0:5       2:1      1. 6.     11. 5.     1:1     27. 4.      5:0       1:6                  30. 3.
TuS Wörrstadt                   0:1       0:8       4. 5.     23. 3.    21. 4.      0:1       0:0       0:3       1:5      1. 6.      0:5

Termine + Ergebnisse 2. Bundesliga Süd
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1. SC Sand                       14  13   1  0     50:8   40

2. 1. FC Köln                     14  13   0  1   49:10   39

3. 1. FC Saarbrücken         14   9   0  5   31:15   27

4. VfL Bochum                   14   7   2  5   26:22   23

5. FC Bayern München II     14   6   4  4   22:17   22

6. 1. FFC Frankfurt II       14   7    1   6  28:28   22

7. TSV Crailsheim              14   6   2  6   26:27   20

8. 1. FFC 08 Niederkirchen  14   5   2  7   23:29   17

9. SV Weinberg                 14   5   1  8   27:32   16

10. ETSV Würzburg              14   2   3  9   13:33    9

11. SC 13 Bad Neuenahr      14   1   2  11   12:42    5

12. TuS Wörrstadt                14   0   2  12   3:47    2
Stand: 20. März 2014

Tabelle 2. Bundesliga Süd

5:1-Schlusspunkt. Eine höhere Niederlage verhin-
derte Anke Preuß, die nach ihrer im Trainings-
lager erlittenen Knieverletzung erstmals wieder
zwischen den Pfosten stand.

„Die Mannschaft hat das Spiel in Sand gut und
schnell verarbeitet und nun freuen wir uns alle auf
das Heimspiel gegen den FC Bayern München
II“, lenkt FFC-Coach Sascha Glass den Blick auf
die heutige Aufgabe. „Im Gegensatz zur Vor-
woche müssen wir wieder mehr Präsenz in den
Zweikämpfen an den Tag legen. In der einen
oder anderen Situation sind wir auf Grund unse-
rer Unerfahrenheit noch etwas zu brav.“ Gerne
erinnert sich der FFC-Trainer an das Hinspiel 
in der bayerischen Landeshauptstadt: „Wir haben
beim 2:1-Sieg in München eines unserer bes-
ten Spiele abgeliefert und hoffen nun darauf, 
diese Leistung heute bestätigen zu können“, so
Sascha Glass.

Mit Sieg auf Rang vier?
Dem 1. FFC Frankfurt II winkt bei einem Dreier gegen den FC Bayern München II
die bislang beste Saison-Platzierung in der 2. Bundesliga Süd
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D I E  B U N D E S L I G A - S P O N S O R E N  D E S  1 .  F F C  F R A N K F U R T

SIDI-SPORTMANAGEMENT · KASTELLSTRASSE 32 · 60439 FRANKFURT/MAIN · TEL. 0 69 / 58 53 53 · FAX 0 69 / 58 77 68

ALLEN FANS,  FÖRDERERN,  VER -
TRETERN VON PRESSE, FUNK UND
FERNSEHEN, BEI DEN ZAHLREICHEN
EHRENAMT LICHEN HELFERINNEN
UND HELFERN DES 1. FFC FRANKFURT
SOWIE  BE I  ALLEN INSERENTEN
DER FFC-ZEITUNG „ANPFIFF“ FÜR
IHR FREUNDLICHES ENGAGEMENT.

SIDI

Nach der Pause ist vor der Pause – so könnte
das Motto in der B-Juniorinnen-Bundesliga Süd

lauten: Gerade einmal zwei Spieltage wurden
nach der dreimonatigen Winterpause absolviert,
da ruht das runde Leder wieder für vier Wochen.
Grund ist die U17-Weltmeisterschaft in Costa Rica,
an der die deutsche Auswahl als Europa-
meister teilnimmt. Für die U17 des 1. FFC Frankfurt
trägt Melissa Friedrich in Mittelamerika das Trikot
mit dem Bundesadler, während die ebenfalls nomi-
nierten Miriam Hanemann (zwischenzeitlich ver-
letzt abgereist) und Saskia Matheis dem Kader
des FFC-Zweitliga-Teams angehören.

Während Melissa Friedrich also heute Nacht
mit der DFB-Auswahl um den Einzug ins WM-
Viertelfinale kämpfte, hat sie in der Heimat eben-
falls noch einen Titel im Blick – den mit dem 
1. FFC Frankfurt in der B-Juniorinnen-Bundesliga
Süd. Im Gegensatz zum Vorjahr qualifiziert sich
nur der Meister für die Endrunde um die Deut-
sche Meisterschaft. Ein ambitioniertes Ziel für
den Titelverteidiger in der Süd-Staffel, aber kein
unrealistisches. Denn von den ausstehenden
sechs Partien finden vier zu Hause statt, unter an-
derem gegen die momentan noch vor dem FFC
platzierten FC Bayern München und 1. FC Nürn-

spiel gegen den SV Frauenbiburg (1:0) gerecht
wurde. „Dank unserer defensiven Stabilität und
hohen Ballbesitzanteile ist es uns möglich, auch
knappe Spiele erfolgreich zu gestalten und
wenn nötig mit nur einem Tor die Maximalaus-
beute einzufahren, gleichwohl der Fokus auf
dem Spiel nach vorn liegt“, unterstreicht Niko
Arnautis. Schützenfeste wie beim 7:0-Hinspieler-
folg in Frauenbiburg seien ohnehin nur schwer
zu wiederholen: „Die anderen Mannschaften
haben sich besser auf die Spitzenteams ein-
gestellt.“ So mühte sich der Spitzenreiter 
FC Bayern München unlängst zu einem 2:1-
Heimsieg gegen den SV Alberweiler – nach ei-
nem 0:1-Pausenrückstand.

Die heiße Endphase der Saison beginnt am 
5. April 2014, 14.00 Uhr, mit einer weiteren Par-
tie der Kategorie „Pflichtaufgabe“ beim Tabel-
lenletzten TSV Tettnang. Am 19. April 2014,
14.00 Uhr, gilt es dann, sich im Heimspiel ge-
gen den SC Freiburg für die 0:1-Hinspielnieder-
lage im Breisgau zu revanchieren. Trainer Niko
Arnautis freut sich schon auf einen aufregenden
Schlussspurt: „Wir sind alle heiß darauf, noch
einmal oben anzugreifen und so lange wie mög-
lich um den Titel mitzuspielen.“

berg. Damit diese Spiele auch zu Spitzenspielen
werden, gilt es zunächst, die vermeintlichen
Pflichtaufgaben zu lösen und sich dabei keine
Schwächen zu erlauben.

So wie in den ersten 160 Minuten nach der
Winterpause, als das Team von Trainer Niko 
Arnautis seiner Favoritenrolle sowohl beim TSV
Schwaben Augsburg (2:0) als auch im Heim-

Fo
to
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er

be
rt 

H
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d

Melissa Friedrich

Die Spitze fest im Blick:

Die U17 des 1. FFC Frankfurt bereitet sich auf einen
spannenden Saison-Endspurt vor
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Melde dich an...
und mach mit!

Wir freuen uns
auf dich!

SIDISportmanagement

Nach der grandiosen WM 2011 im eigenen Land sowie
dem EM-Sieg 2013 sind die Begeisterung und das Inte-
resse am Frauenfußball noch einmal spürbar angestiegen.
Immer mehr Mädchen wollen ihren Idolen wie Fatmire 
Alushi, Saskia Bartusiak, Melanie Behringer, Kerstin Gare-
frekes, Svenja Huth, Kim Kulig, Simone Laudehr, Dzsenifer
Marozsán, Babett Peter, Celia Sasic und Bianca Schmidt sowie
unseren  internatio nalen Stars wie den japanischen Weltmeisterinnen Kozue Ando
und Asuna Tanaka oder der Schweizerin Ana-Maria Crnogorcevic nacheifern.

Der mehrfache Deutsche Meister, DFB-Pokalgewinner sowie dreifache UEFA-Pokal-
sieger 1. FFC Frankfurt sieht diese Entwicklung als große Herausforderung an, die
 Aktivitäten  seiner FFC-Mädchenfußballschule weiter auszubauen und immer mehr
jungen talentierten Mädchen den Spaß am Fußballspielen zu vermitteln.

Unter dem Motto „Förderung und Talentsichtung” gibt es auch im Jahr 2014 in
den Oster-, Sommer- und Herbstferien Kurse für interessierte Mädchen von 8–14
Jahren, einen Kurs für 14- bis 18-Jährige sowie zwei Kurse für Tor hüterinnen.

Eingebunden in das professionelle viertägige Kursprogramm sind Weltmeiste r -
innen, Bundesliga-Spielerinnen sowie Trainer aus dem FFC-Erfolgsteam.

Kursgebühr je Teilnehmerin € 150,–
In der Kursgebühr enthalten sind die Spielausrüstung (Trikot, Hose und Stutzen)
sowie die Verpflegung und Betreuung zwischen den Trainingseinheiten.

PARTNER DER FFC-MÄDCHENFUSSBALLSCHULE
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1. FFC Frankfurt III + IV · 1. FFC Frankfurt Mädchen

Besser hätte der Punktspiel-Auftakt 2014
für die dritte FFC-Mannschaft gar nicht

laufen können: Während das Team von
Trainer-Duo Anne Engel und Matt Ross sein
Heimspiel gegen die SG Rückers mit 2:0
gewann, unterlag Tabellenführer 1. FC Mit-
telbuchen überraschend gegen Opel Rüs-
selsheim mit 3:4. Damit liegen beide Mann-
schaften nun punktgleich an der Spitze der
Hessenliga – nur getrennt durch das Tor-
verhältnis. Kurios war die Torfolge im ers-
ten FFC-Heimspiel nach der Winterpause:
Das 1:0 erzielte Adelina Zekaj nach 30
Sekunden, das 2:0 durch Bianca Jockel fiel
exakt 90 Minuten später. „Wir haben die
Tore so erzielt, wie wir es im Training einstu-
diert hatten“, freute sich Anne Engel, die
während der ersten Hälfte über die Nieder-
lage des 1. FC Mittelbuchen informiert 
worden war und sich zunächst nicht sicher
war, ob sie diese Info an die Mannschaft
weitergeben sollte. Anne Engel: „Ich habe
es den Spielerinnen in der Halbzeitpause
erzählt, wollte dies aber als Ansporn ver-
standen wissen.“ Am gestrigen Samstag
gastierte die „Dritte“ beim RSV Roßdorf
(bei Redaktionsschluss nicht beendet). Ein
weiteres Auswärtsspiel erwartet den FFC
am kommenden Samstag, 29. März 2014,
16.00 Uhr, wenn es bei Phönix Düdelsheim
um Punkte geht.  Und dann steht schon das
Gipfeltreffen in der Hessenliga an: Am 5.
April 2014, 17.00 Uhr, will sich der 1. FFC
Frankfurt III auf dem Kunstrasenplatz im
Stadion am Brentanobad für die 2:3-Hin-
spiel-Niederlage gegen den 1. FC Mittel-
buchen revanchieren.  

Ein besonderes Event stand für die vierte
Mannschaft des 1. FFC Frankfurt am ver-
gangenen Wochenende auf dem Pro-
gramm: Das Team von Trainer-Duo Steffi
Engel und Katrin Wolke besuchte auf Einla-
dung des Deutschen Alpenvereins (Sektion
Frankfurt) das neue DAV-Kletterzentrum in
Frankfurt. Vom Kicken zum Klettern kam die
„Vierte“ durch FFC-Vorstandsmitglied Mari-
on Beier, die bei der Eröffnung der Kletter-

halle den Erstkontakt herstellte. Zwei Stun-
den konnten sich die Spielerinnen unter
fachlicher Anleitung an den verschiedenen
alpinen Herausforderungen versuchen.
Eine tolle Teambuilding-Maßnahme, die 
sicherlich noch einmal wiederholt werden
wird. Auf dem Platz wird’s am kommenden
Samstag, 29. März 2014, 17.00 Uhr, wie-
der ernst, wenn der FFC IV als Tabellen-
dritter beim Zweiten SG Haitz antritt. 

1. FFC Frankfurt III + IV

1. FFC Frankfurt Mädchen

Vier Punkte aus zwei Spielen – so lautet die Ausbeute der U15 des 1. FFC Frankfurt aus
den ersten beiden Hessenliga-Spielen nach der Winterpause. In der Tabelle konnte die

MSG Bad Vilbel am Team von Paulo Ferreira vorbeiziehen, das die Tabellenführung damit
vorläufig abgeben musste. Zoe Dudek ist die bislang einzige Torschützin im Jahr 2014: Ihr
„goldenes Tor“ sicherte dem FFC-Nachwuchs den 1:0-Erfolg bei der JFV Oberau/Düdels-
heim/Altenstadt. Vier Tage später reichte es, trotz zahlreicher Chancen, nur zu einem 0:0
im Nachholspiel gegen Kickers Mörfelden. Das für heute angesetzte Rückspiel gegen
Mörfelden musste abgesagt werden, da die Kickers derzeit zu viele Verletzte beklagen. 

Die U13 macht in der 1. Kreisklasse derweil unbeirrt da weiter, wo sie im alten Jahr aufge-
hört hat: Dem 4:0-Sieg bei der Spvgg Griesheim folgte ein 3:1-Erfolg beim SV Griesheim
Tarik, bei dem es körperlich äußerst robust zur Sache ging. Mittlerweile hat das vom Trai-
ner-Duo Svenja und Sebastian Beier betreute Nachwuchsteam auch sein 100. Saisontor
erzielt:  Elena Sonntag war die „Jubiläumsschützin“. Da Verfolger SG Praunheim bei der
TSG Niederrad nicht über ein 4:4 hinauskam, hat die jüngste Nachwuchsmannschaft des
1. FFC Frankfurt ihre Tabellenführung weiter festigen können.

1. 1. FC Mittelbuchen*       12   10    0   2    48:19    29

2. 1. FFC Frankfurt III      12   9     2    1    29:10   29

3. SC Opel Rüsselsheim*    12   6    4   2    26:15    21

4. FSV Schierstein*            12   6    3   3    27:17    19

5. SV Phönix Düdelsheim    11   6    0   5    27:22   18

6. RSV Germania Pfungstadt  12   5    3   4    28:30   18

7. RSV Roßdorf                  12   4    3   5    25:23    15

8. SG Rückers                    12   3    3   6    22:39   12

9. TSV Zierenberg              11   2    3   6    17:21    9

10. SG Bornheim/GW          11   2    3   6    14:24    9

11. Eintracht Wetzlar II         11   2    2   7    12:24    8

12. TSV Obermelsungen       12   2    0   10    10:41    6

*Für diese Mannschaft ist eine separate Sonderwertung eingerechnet.
Stand: 20. März 2014

Hessenliga-Tabelle 
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www.sportamt.frankfurt.de
Sportamt Frankfurt am Main, Hanauer Landstr. 54, 60314 Frankfurt am Main, Tel.: 069/212-33565

© Torsten Hemke

SportförderungSporthallen

SporteventsSportanlagen

Frankfurt
Rhein Main

Unter der Schirmherrschaft von Silvia Neid,  
Bundestrainerin der Frauenfußball-Nationalmannschaft 

Information und Bewerbung
www.girlswanted-soccer.de
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Nur für Mädchen von 8–16 Jahren
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Zufriedenheit garantiert.
Das kostenlose Girokonto – jetzt 
mit Zufriedenheitsgarantie*.

* Kostenlos nur bei privater Nutzung und ab mind. 1.200 € monatl. Geldeingang, sonst 9,90 € je Monat. 
Gutschrift 50 € zum Start 3 Monate nach Kontoeröffnung und nur, wenn noch kein Zahlungsverkehrskonto bei der 
Commerzbank besteht. Zahlung 50 € bei Nichtgefallen erst nach aktiver Kontonutzung über mind. 1 Jahr (mind. 5 
monatl. Buchungen über je 25 € oder mehr) und nachfolgender Konto kündigung unter Angabe von Gründen binnen 
15 Monaten nach Kontoeröffnung.

Jetzt in Ihrer Filiale oder unter www.commerzbank.de/girokonto

Mit Zufriedenheitsgarantie:

zum Start*
bei Nichtgefallen*+
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